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In dieser AusgabeEditorial

Feuer machen 
Wenn im Mai der Garten wieder zur Grillzone und Männer 

zu Buben werden, dann geht es, Sie ahnen es, ums Feuerma-

chen: In bierseliger Runde und mit leuchtenden Kinderau-

gen stehen die Herren der Schöpfung wieder um den Grill 

herum und fachsimpeln darüber, welche Anzündmethode 

die beste ist und welche Hitze für welches Fleisch benötigt 

wird, während die Frauen der Schöpfung Salat putzen und 

Dressingsaucen vorbereiten. Eine Arbeitsteilung ganz im 

Sinne unseres archaischen Erbes, denn Feuer zu machen 

(und natürlich Steaks zu grillen), ist und bleibt Männersa-

che. Seit Urzeiten zündeln wir uns schon durch die Weltge-

schichte, und das wollen wir uns auch in der Postmoderne 

nicht nehmen lassen. 

Warum dieses Bild? Weil es vielleicht die Faszination fürs 

Feuermachen als der ältesten Kunstfertigkeit des Menschen 

erklärt und wir den Verlust des Feuers als Verlust von 

Licht, Wärme, Geborgenheit, Sicherheit und letztlich Macht 

empfinden. Weil es vielleicht erklärt, warum wir trotz CO2-

Belastung und Klimawandel dem konsequenten Ausbau 

Erneuerbarer Energien skeptisch gegenüberstehen. Weil es 

vielleicht erklärt, warum wir uns mit der Vorstellung schwer 

tun, dass Autos auch ohne Verbrennungsmotor angetrieben 

werden können.               

Tatsächlich ist ein Rückschritt bei den Bemühungen, sich 

aus der Importabhängigkeit der fossilen Energieträger Öl 

und Gas zu lösen, zu beobachten. Während die Förderung 

der Erneuerbaren Energien durch eine Politik, die an Atom- 

und Kohlekraftwerken festhält, ausgebremst wird, zielt der 

Trend wieder mehr in Richtung Verbrennung, vor allem von 

Abfällen und Holz. Führende Recyclingverbände warnen 

bereits vor neuen Rohstofflücken, die sich aufgrund von 

Überkapazitäten in den mittlerweile zahlreichen EBS-Kraft-

werken auftun könnten. Viele neue Biomassekraftwerke be-

drohen sogar die deutschen Wälder. Lesen Sie dazu mehr ab 

Seite 2 sowie weitere interessante Artikel in dieser Ausgabe.         

Wir wünschen Ihnen einen schönen Wonnemonat!  

Marc Szombathy

Titelbild:
Durch ein Überangebot an Behandlungskapazitäten bei 
thermischen Anlagen ist der Altholzmarkt enorm un-
ter Druck geraten. Der Wettbewerb stellt den höheren 
Aufwand für die Holzaufbereitung zunehmend in Frage.  
Lesen Sie mehr dazu auf den Seiten 2 bis 4 in dieser Aus-
gabe. 
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